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Unſere Heide als Geflügelkolonie
Ein Projekt dem man mit einem trockenen und einem

naſſen Auge begegnen wird ſoll in Kürze hier verwirklicht
werden Mit Genehmigung des Landwirtſchafts
miniſteriums ſoll auf Befürwortung der hieſigen Land
wirtſchaftskammer dem früheren Rittergutspächter Herrn
Werner in Dölau geſtattet werden in der Dölauer Heide
eine große Hühnerkolonie anzulegen und zwar iſt
dazu ein Terrain von 100 Morgen auf und an der
Biſchofswieſe auserſehen

Es handelt ſich dabei um einen Verſuch nach der Rich
tung wie kann durch Ausnützung unſerer Wälder die
deutſche Geflügelzucht leiſtungsfähiger gemacht werden Wie
können wir durch Eigenproduktion im Jnlande uns vom
Auslande an das wir jährlich für Eier und Geflügel über
100 Millionen Mark zahlen unabhängiger machen Gelingt
der Verſuch dann werden künftig auch andere ſtaatliche Wäl
der in wachſender Zahl für die Geflügelzucht nutzbar ge

tvan Projekt verdient an ſich im Jntereſſe unſerer Volks

wirtſchaft alle Sympathie nur das will uns nicht in den
Sinn daß man gerade die Biſchofswieſe mit Um
gebung den ſchönſten Teil der Heide den Erholung ſuchenden
Menſchen wegnehmen und gackernden Hennen und krähenden
Hähnen überlaſſen will Wir meinen es laſſen ſich
doch noch andere Gebiete in der Heideffinden
wo der Lärm von ein paar tauſend Hühnern und Hähnen
man plant 5000 Stück zu halten nicht ſo ſtörend wirkt
Auf der Seite nach dem Lindenbuſch zu liegt ſicherlich paſſen
des Terain genug

Alle Freunde der Heide haben ein prirene Jntereſſe
daß das Projekt in dieſer Hinſicht noch abgeändert wird
Aber Eile tut not Halle und Dölau mag hier
gemeinſam mit einem Proteſt vorgehen viel
leicht nimmt der rührige Vorſtand des Heidevereins ſchleu
nigſt die Sache in die Hand und ſchreitet zur Abwehr

Halleſcher Hausfrauenbund

Am Freitag abend hielt der Verein Halleſcher Hausfrauen
bund im Hotel Kronprinz ſeine erſte Hauptverſammlung ab Den
Vorſitz führte Frau Juſtizrat Hündorf Zurzeit zählt der Ver
ein ca 256 Mitglieder An dieſe Mitteilung knüpfte die Vor
ſitzende die Bemerkung daß die Mitgliederzahl noch viel zu ge
ring ſei bei einem Verein dem jede Hausfrau angehören ſolle
Sein Hauptaugenmerk hat der Verein im vergangenen Jahr
auf die Stellenvermitelung gelenkt und damit auch gute
Erfolge erzielt Vom 1 Mai ab wird im Hauſe des Vereins für
Volkswohl dem Hausfrauenbund ein Schalter für die
Dienſtmädchen vermittlung geſondert von der anderen
Stellenvermittlung eingeräumt Die Vorſitzende bat die Anweſen
den von dieſer ſegensreichen Einrichtung der koſtenloſen das
Intereſſe der Herrſchaft ſowohl als der Dienſtmädchen wahrenden
Stellenvermittlung recht viel Gebrauch machen zu wollen Die
vom Verein ferner angeſtrebte Vermittlung von Lehr
ſtellen für Dienſtmädchen entwickelt ſich nur langſam es
wäre zu wünſchen daß noch mehr Hausfrauen deren Haushalt
ſich zur Einrichtung einer Lehrſtelle eignet uns die Luſt und Liebe
dieſer wahrhaft ſozialen Sache entgegenbringen beim Vorſtande
ſich zur Aufnahme eines Lehrmäbchens melden möchten Für
die allernächſte Zeit plant der Vorſtand eine Prämiierung
von Dienſtmädchen die länger als 4 Jahre im ſelben
Dienſte ſind bei Einſammlung des Jahresbeitrags wird der Vor
ſtand an die Vereinsmitglieder eine Aufforderung zur Anmeldung
für die Prämiierung ergehen laſſen

Eine Erhöhung des Jahresbeitrags der Mitglieder von 1 Mk
auf 2 Mk wurde von der Verſammlung einſtimmig beſchloſſen
Auch wurde ein aus der Mitte der Verſammlung geſtellter Antrag
die Regierung um eine finanzielle Beihilfe zu
den Koſten der ſozialen Beſtrebungen des Vereins
zanzugehen angenommen

Die anregende Verſammlung wurde mit der Aufforderung zu
eifriger Werbung neuer Mitglieder und mit dem Wunſche ge
ſchloſſen daß die uneigennützigen auf Beſſerung ſittlicher und
wirtſchaftlicher Mißſtände hinzielenden Beſtrebungen des Vereins
in weiteſten Kreiſen mehr und mehr bekannt werden möchten

Stadttheater

Die Fledermaus
Operette in 3 Akten von Joh Strauß

Die Fledermaus ging atern nachmittag abermals im
Stadttheater in zum Teil v rter Beſetzung in Szene

er fand das Stück mit ſeinen prächtigen Melodien und
ſeinem luſtigen Text eine dankbare Aufnahme aber es war
dazu doch immerhin ein recht nachſichtiges Publikum nötig

Bei der Umbeſetzung hatte man anſcheinend aus der
gend gemacht in geſanglicher Beziehung wenig

nicht einmal beſcheidenen Anforderungen
ſe Jn erſter Linie r in dieſer Hinſicht der Eiſen
ſein des Herrn Karl Tallard ſ ängel Mit
z flotten Spiel konnte man ſich ſchon eher befreunden

u der Prinz Orlofsky den Fr WalterHörig ver
am hatte keine geeignete Vertretung gefunden Die

ünſtlerin traf den blaſierten Ton der für dieſe Figur un

genügt

t Fettsucht
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Halle a Händelstrasse 29 Fernsprecher 1002

Vebernahme und Ausführung sämtlicher

Wenn dennoch die Auf
führung wiederholt bei offener 7 und hernach am Schluß
herzlichen Beifall auslöſte ſo gebührt daran vor allem das
Verdienſt der Gaſtin Mizzi Binder die mit ganzer
Seele bei der Sache war und ihr Stubenmädchen Adele mit
einer Fülle von Temperament und ſprudelnder Laune aus
ſtattete Geſanglich ragte ſie bei weitem hervor ihr leicht
anklingendes ausgiebiges Organ und ihre Vortragskunſt
kamen namentlich im 2 Akt mein Herr Marquis und
im Schlußakt aufs ſchönſte zur Geltung

Eh
Aus dem IL eserkreise

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
mimmnt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des ref etzes

n vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich
W

Schafft Spielplätze für die Jugend
Weil ihn der Lärm beläſtigt und weil eine Fenſterſcheibe in

Trümmer ging peditioniert ein Bürger um Schaffung von Anlagen
auf den kleinen Berlin damit dieſer Platz den Kindern nicht mehr
als Spielplatz dienen kann

Man kann wohl verſtehen daß der Lärm ſpielender Kinder
ſtörend wirkt und daß die Anwohner des Platzes mehr Freude an
gärtneriſchen Schmuck als an einer zerbrochenen Fenſterſcheibe
haben Wo ſoll aber die Jugend hin wenn alle Plätze gärtneriſchen
Schmuck erhalten

Die Notwendigkeit von öffentlichen Spielplätzen ergibt ſich
aus den engen Raumverhältniſſen unſerer Höfe die häufig noch
durch ein Spielverbot ſeitens des Hauswirtes der Jugend geſperrt
ſind Jeder Jugendfreund ſollte dahin wirken daß den Kindern
öffentliche Spielplätze angewieſen würden

Sollte es ſich nicht einrichten laſſen daß die Schulhöfe den
Kindern zum Spiel freigegeben werden J R

J

Standesamts Nachrichten
Halle Nord 23 April

Eheſchließungen Der Schloſſer Paul Oertel Triftſtr 27 u
Klara Schreckenbach Königſtr 71 Der Metalldreher Oskar Hohl
Granſchütz u Luiſe Brauns Eichendorffſtr 30 Der Bauunter
nehmer Woldemar Pulz Bitterfeld u Jda Lindig Geiſtſtr 2
Der Stellmacher Willy Heinrich Jahnſtr 3 u Martha Heimann
Saalwerderſtr 3 Der Kaufmann Albert Herſe Stockheim u
Charlotte Hünicke Hergisdorf Der Arbeiter Alfred Haagſe u
Frieda Nottrodt Gr Brunnenſtr 49 Der Former Otto Borne
mann Markranſtädt u Frieda Broſe Dölauerſtr 27 Der Feuer
wehrmann Guſtav Schütze Beeſenerſtr 10 u Anna Wilsdorf
Gr Goſenſtr 39

Geboren Dem Arbeiter Otto Wittmann T Ela Trothaer
ſtraße 3 Dem Oberlehrer Traugott Fittbogen T Elſe Wilhelm
ſtraße 22 Dem Kaufmann Friedrich Wittſtock S Heinrich Tro
thaerſtraße 9 Dem Kgl General Kommiſſionszeichner Bruno
Zierock T Brunhilde Roſenſtr 11 Dem Kutſcher Otto Henkel T
Martha Körnerſtr 8 Dem Arbeiter Paul Malchert S Paul
Gr Wallſtr 42

Geſtorben Dem Klempners Walter Julich S Walter 11 Mon
Brachwitzerſtr 6 Der Schuhmachermeiſter Ferdinand Arnold
78 Alter Markt 19 Der Kaufmann Karl Göldner 44
Königſtr 45 Der Poſtdirektor a D Eduard Hering 78 Viktor
Scheffelſtr 13 Des Bergmanns Friedrich Schützenmeiſter aus
Wansleben a S Ehefrau Berta geb Worbs 32 Nervenklinik
Die Witwe Sophie Conrad geb Herrmann 101 E M Arndt
ſtraße 2 Die Witwe Friederike Fritzſche geb Winter 82
Trothaerſtr 57

Halle Süd 23 April
Aufgeboten Der Kaufmann Wilhelm Rödiger u Marie Er

lecke Frieſenſtr 31
Eheſchließungen Der Dr phil Paul Eberhardt u Martha

Kaßelitz Weimar Der Schloſſer Wilhelm Müller R Haymſtr 2
u Margarete Höche Krukenbergſtr 10 Der Damenſchneider
Bruno Rühl u Maria Bein Meckelſtr 23 u 7 Der Monteur
Bruno Weber Schützenſtr 16 u Martha Plowa Landsberger
ſtraße 69 Der Packer Ernſt Mennong Merſeburgerſtr 53 u
Luiſe Rohland Bergſtr 7 Der Bergmann Jgnotz Adamski u
Salomea Juskowiak Schloſſerſtr 6 u 8 Der Schloſſer Artur
Bergs u Erna Wenzel Rob Franzſtr 3 Der Schloſſer Karl
Pörſchke Tholuckſtr 4 u Agnes Glatzel Torſtr 25 Der Kauf
mann Kurt Hoyer Merſeburg u Anna Kißig Streiberſtr 26

Geboren Dem Zimmermann Otto Wüſteneck S Kurt Schloſſer
ſtraße 14 Dem Kaufmann Feriedrich Graven T Gertrud Weg
ſcheiderſtraße 9 Dem Geſchirrführer Paul Wetzeſtein T Marie
Lilienſtr 13

Geſtorben Die Witwe Friederike Roſche geb Grothum 79
Volkmannſtr 1 Des Kaufmanns Friederich ZJeſſtn S Rolf 5 Mon
Merſeburgerſtr 167 Der Poſtpackmeiſter a D Wilhelm Schinkel
76 Auguſtaſtr 6

Auswärtige Aufgebote
Der Oberkellner Simon Gmyrek Halle a u Martha Saal

felder Pößneck Der Schloſſer Max Schmieder Eisleben u Lina
Hauck Halle a S Der Bergmann Edmund Grzeskowiak u Anna
Harlak Kelbra

Wetter Ausſichten
26 April Bewölkt ſchwül ſtrichweiſe Gewitterregen27 April Meiſt bedeckt Regen Wwindig kühler
28 April Bewölkt Regenfälle kühler windig
F April Vielfach Regen bedeckt windlg kühl

Apr 12 Vewölkt Regenfälle kühler Wind teils heiter
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Luftſchiffahrt
Die Rückkehr der Luftſchiffe
3wiſchenlandung des Z II

S Von den drei Militärluftſchiffen die die ſo gläckliverlaufene Fahrt von Köln nach Homburg anlerſommen
hatten iſt M I in Homburg kriegsgemäß verpackt undverladen worden um mit der Eiſenbahn an den Ort der

Ausfahrt zurückgebracht zu werden P II iſt am Sonntag
in der erſten Morgenſtunde mit eigener Kraft unter ſchwie
rigen Verhältniſſen nach Köln zurückgekehrt und vor der
Luftſchiffhalle Bickendorf gelandet Z II der erſt am
Sonntag früh 8 Uhr in Homburg zur Heimfahrt aufſtieg
hat dagegen wegen entgegenſtehenden Sturmes der eine
Stärke von 18 Sekundenmeter erreichte eine Zwiſchen
landung bei Limburg a d L ausführen müſſen um
zur Weiterfahrt ruhigere Witterung abzuwarten Hierzu
wird gemeldet

Homburg 25 April Das Luftſchiff Z TI das geſtern
früh gegen 8 Uhr in der Richtung nach Wiesbaden aufge
ſtiegen war war gegen 10 Uhr und bis 11 Uhr in Mainz
ſichtbar Es flog langſam gegen den ſcharfen Wind an
kämpfend über den Rheinlauf auf Rüdesheim zu Gegen
2 Uhr nachmittags mußte das Luftſchiff ſüdlich von Limburg
landen

Köln 25 April Nach Meldungen aus Limburg erfolgte
die Landung des Z II nicht allein wegen heftiger Böen
ſondern auch wegen eines Defekts den das Luftſchiff unter
wegs erlitten haben ſoll Die Landung geſchah etwa 30 Min
von Limburg entfernt Tauſende von Bewohnern Limburgs
und Umgegend ſtrömten zum Landungsplatz Die Limburger
Feuerwehr leiſtete die erſte Hilfe Ein Bataillon des
160 Jnfanterieregiments traf darauf ein nahm die Ver
ankerung des Ballons vor und ſperrte den W
ab Die Rückfahrt nach Köln iſt vor heute abend nicht zu
erwarten da eine Nachfüllung notwendig iſt und ein Ab
flauen des Sturmes abgewartet werden muß

Die Abfahrt des Z II unbeſtimmt
Köln a Rh 25 April Wie aus Limburg gemeldet

wird kann infolge des heftigen Regens der bereits geſtern
eingeſetzt hat ein genauer Zeitpunkt für die Abfahrt des
Luftſchiffes Z II nicht angegeben werden

Die Rückkehr des P II
Köln 24 April Parſeval II traf nach ſtürmiſcher ſechs

ſtündiger Fahrt gegen 1 Uhr nachts in Köln ein Trotz der kalten
Witterung und der ſtarken Dunkelheit hatten ſich an der Bicken
dorfer Luftſchiffhalle lreiche Zuſchauer eingefunden P II
hatte offenbar große Schwierigkeiten beim Landen Er
ſegelte zunächſt über das Gelände der Halle hinweg und ging auf
freiem Felde unter Hilfe von mehreren hundert Soldaten nieder
Jn 15 Minuten etwa gelang es trotz des ſtürmiſchen Windes das
Luftſchiff in die Halle zu bringen

London 25 April Aus Lichfield wird berichtet daß
Graham infolge des ſchlechten Wetters den Verſuch nach
Mancheſter weiter zu fliegen aufgegeben hat Er gedenkt
ſich mit ſeinem Aeroplan nach Mancheſter zu begeben um
von dort um den 10 000 Pfundpreis nach London zu fliegen
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Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
el Halle a 23 April 1910

Tödlicher Unfall
Jm Oktober und November vor J wurden in Ammendorf

unter Leitung des Diplomingenieurs Walther Ra ab Ausſchach
tungen in verſchiedenen Straßen zwecks Legung von Gasrohren
vorgenommen Am 5 November wurde auch in der Langenſtraße
einer engen Sackgaſſe die den einzigen Zugang zur Prinzler ſchen
Fabrik bildet ein Graben ausgeworfen Für Fuhrwerke wurde
durch den Graben und Erdwall die Paſſage ſehr beengt ſtellenweise
bis auf 2,80 Meter Am Abend des 5 November nach 6 Uhr fuhr
ein Geſchirrführer mit einem breiten Wagen nach der Prinzler
ſchen Fabrik Aus dieſer kam ihm der Arbeiter De hne ein Mann
in den 50er Jahren entgegen Der Geſchirrführer rief ihm zu
Vorſicht Hermann und pfiff Dehne trat auf den Erdwall der

Geſchirrführer fuhr vorüber ohne etwas Auffälliges wahrzunehmen
Später wurde Dehne mit gebrochenem Genick in dem
Graben aufgefunden

Nach geſchehenem Unglück liefen beim Amtsvorſteher zahlreiche
Beſchwerden über mangelhafte Umwehrung teilweiſe auch Be
leuchtung und Ueberbrückung der Ausſchachtungen ein Gegen den
Unternehmer wurden darauf im ganzen ſieben Strafmandate er
laſſen Wegen des tödlichen Unfalls Dehnes wurde gegen ihn
Anklage wegen fahrläſſiger Tötung erhoben

Die Beweisaufnahme in der heutigen Strafkammerverhand
lung ergab daß ausreichende Beleuchtung an der Unfallſtelle vor
handen geweſen war Auch befand ſich nur einige Schritte davon
ein Ueberweg der für den Verunglückten wohl noch leicht zu er
reichen geweſen wäre Nach den Gutachten Sachverſtändiger
pflegt bei Sche htarbeiten vor Gräben vor dem ein Erdwoll auf
geworfen wird meiſt nicht auch noch zugleich ein Geländer ange
bracht zu werden Schuld ſoll auch die Ammendorfer Polizeiver
waltung treffen da ſie beſſer getan hätte in einer ſo engen Straße

Podagra Rheuma Steinleiden Harnsäure Ischias Gicht Frauenleiden
Zucker Stoffwechselleiden Zu einer Vorkur im Hause sind 30 Flaschen Bonifaciusbrunnen erforderlich

Saisonbeginn I Maſ CÜCCazstes Etablissement Lift Zentraſheizung aller Komfort Soolbäder und NMoorbäder im Hause
rosser Kurpark direkt am Walde Orchester und ständiges Theater

vrospokte äureh die Kurcdirektion d d
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dahin bei Obergärtner Franz

bahrend der Schatarbeiten den Wagenverkehr wenigſtens für

gewiſſe Zeiten und namentlich abends zu ſperren
Die Strafkammer gelangte zu einem freiſprechenden

Urteil
Ein untreuer Buchhalter

Der wegen Unterſchlagung ſchon mehrmals vorbeſtrafte 37jäh
rige Buchhalter Louis Bühmann von hier war im November
1908 bei einer hieſigen Firma in Stellung getreten Sein Gehalt
ſtieg im Laufe der Zeit von 125 bis auf 200 Mark Mit ſeinen
Leiſtungen war die Firma zufrieden Als ſie aber einige Unregel
mäßigkeiten entdeckte entließ ſie ihn Durch Vermittlung der
Stadtmiſſion ließ ſie ſich jedoch bereit finden den Entlaſſenen
wieder einzuſtellen Leider vergalt Bühmann die Nachſicht ſchlecht
denn er verfiel wiederum in Unredlichkeiten Das Endergebnis
ſeiner Buchhaltertätigkeit war daß er die Firma durch eine ganze
Reihe von Unterſchlagungen um etwa 800 Mark ſchädigte
Auch der 33jährige Expedient Max Börner jetzt in Leipzig
und der 21fjährige Kontoriſt Kurt Schreiber hatten ſich teils
gemeinſchaftlich mit Bühmann teils auf eigene Rechnung und Ge
fahr einige Veruntreuungen zu ſchulden kommen laſſen Vor Goe
richt ſtellten ſich beide als Opfer der Verführung Bühmanns hin
Nach Schreibers Angabe ſoll Bühmann auf deſſen Bedenken er
widert haben Na was iſt denn da wenn wir auch drei Monate
eingeſpert werden Bühmann will durch große Not zu ſeinen Un
redlichkeiten gedrängt worden ſein und bat unter Tränen um milde
Strafe

Die Strafkammer verurteilte ihn zu einem Jahre ſechs
Monaten Gefängnis Börner zu vier Monaten
Schreiber zu 150 Mark Geldſtrafe

Ein feiner Liebhaber
Der 23jährige vorbeſtrafte Agent Georg Liſſer hatte im ver

gangenen Jahre mit einer 19jährigen Arbeiterin ein Liebesver
hältnis angeknüpft Er verlangte von der Geliebten öfter Geld

geliehen Als ſie erklärte ſie habe keins forderte er ſie auf einer
Wildhändlerin mit der ihr Vater ein Agent ſeit Jahren zu
ſammenlebt heimlich Geld wegzunehmen Nach Angabe des Mäd
chens ſoll Liſſer ſogar mehrmals gedroht haben er werde die
Liebſte im Weigerungsfalle erſtechen daß ſie auf der Stelle eine
Leiche ſei Auch Liſſers Zimmerwirtin ſoll dem Mädchen zugeredet
und ihr falſche Schlüſſel zugeſteckt haben Ferner ſoll ſie ihr
einige Male durch Kartenlegen zu beweiſen verſucht haben
daß bei der Sache nichts für ſie zu riskieren ſei Das verliebte
Mädchen ließ ſich verleiten der Wildhändlerin aus verſchloſſenen
Schränken und Kommoden zunächit 200 Mark dann ein Sparkaſſen
buch über 15 Mark und endlich noch einen Geldbeutel mit 175 Mark
zu ſtehlen und ihrem Liebhaber zuzuſtecken Gegen das junge
Mädchen war von der Wildhändlerin die es vom neunten Jahre an
erzogen hat kein Strafantrag geſtellt Gegen Liſſer beantragte der
Staatsanwalt zwei Jahre Zuchthaus gegen die Zimmervermieterin
anderthalb Jahre Zuchthaus

Die Strafkammer ſprach jedoch die letztere frei und hielt gegen
Liſſer ſechs Monate Gefängnis für ausreichend

Der noble Mieter
Der 23jährige Schachtmeiſter Johann Bazahann ein aus

der Bukowina gebürtiger Oeſterreicher war im März d J von
Breslau nach Leipzig gereiſt und von dort nach Bitterfeld ge
wandert angeblich um Arbeit zu ſuchen Bei einer dortigen Witwe
gab er ſich in Koſt und Logis unter der Vorſpiegelung er ſei Bau
führer auf der Grube Leopold Er machte großes Weſen von
ſeinem Einkommen und bedeutenden Reichtum ließ ſich das
Abendbrot gut ſchmecken und wagte dann auch gleich einen Pump
verſuch allerdings vergeblich Am andern Morgen fand die Wirtin
den nobeln Mieter verſchwunden und ihren Vertikow ge
waltſam geöffnet Doch war nichts daraus geſtohlen Auf
ihre Anzeige wurde Bazahann am Bahnhofe feſtgenommen

Die hieſige Strafkammer wies dem feinen Oeſterreicher auf
ſechs Wochen Koſt und Logis im Gefängnis an

Der Schwiegervater als Mörder
des Schwiegerſohnes

Nachdr verb S H Ratibor 23 April 1910
Aus unbekannten Motiven wenn nicht aus einem Gefühl

falſcher Kindesliebe heraus iſt der Gärtner Kuznik in Groß
Rauden zum Mörder ſeines Schwiegerſohnes des 35 Jahre alten
Freigärtners Karl El bin geworden Kuznik hatte ſich daher vor
dem hieſigen Schwurgericht wegen Mordes zu verantworten Mit

f Angeklagt wegen Beihilfe war die 64 Jahre alte Ehefrau Kuznik
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ein Mann von 73 Jahren hatte vor einigen Jahren ſeine Tochter
an den Gärtner Elbin verheiratet und ihr eine Mitgift von 3000
Mark mitgegeben Während das Verhältnis der beiden Eheleute
ein ſehr gutes war waren die Beziehungen zwiſchen Schwiegervater
und Schwiegerſohn ſehr geſpannte Die beiden alten Leute be
haupteten u a daß ihre Tochter bei Elbin zu viel arbeiten müſſe
Die Zerwürfniſſe wurden ſchließlich ſo heftiger Natur daß die Ehe
ſeute dem Schwiegerſohn nach dem Leben trachteten und ihrer
Tochter wiederholt den Rat gaben ihren Mann zu vergiften Unter
anderem heckten ſie einmal den Plan aus den Schwiegerſohn be
trunken zu machen und ihn dann zum Kirſchenpflücken aufzufordern
damit er vom Baume falle und ſich das Genick breche Am 16 Jan
kam Elbin in die Wohnung ſeines Schwiegervaters und wollte ſich
von dieſem 100 Mark für einen Pferdekauf leihen Elbin wurde
dann mit Schnaps betrunken gemacht und dann von den beiden
alten Leuten in direkt grauenhafter Weiſe mit einem Beile totge
ſchlagen Der Kopf wies nicht weniger als 24 Wunden auf das
Gehirn war an verſchiedenen Stellen bloßgelegt

Die Angeklagten behaupteten bei ihrer Vernehmung daß ihr
Schwiegerſohn den Streit angefangen habe und ſie ſich nur gewehrt
hätten Dieſe Bekundungen wurden aber durch die Gutachten der
mediziniſchen Sachverſtändigen widerlegt Die Witwe des Er
mordeten die mit ihrem einhalbjährigen Kinde vor Gericht er
ſchien gab zu daß ihre Eltern öfters davon geſprochen hätten ihren
Mann zu vergiften Sie machte bei ihren Ausſagen einen etwas
beſchränkten Eindruck

Die Geſchworenen bejahten die Schuldfragen nach Mord wo
rauf der Gerichtshof beide Angeklagte zum Tode verurteilte

Allenſtein 25 April Zur Affäre der Frau von
Schönebeck Weber wird gemeldet daß die an den Juſtiz
miniſter gerichtete Beſchwerde des Schriftſtellers A O Weber des
Gatten der Frau v Schönebeck über den Erſten Stagatsanwalt
Nietzki im Falle Schönebeck als durchweg unbegründet verworfen
und das Verhalten des Erſten Staatsanwaltes in der ganzen An
gelegenheit vom Juſtizminiſter als völlig korrekt und ſach
gemäß bezeichnet worden iſt

t

Vermischtes

Hagenbecks Raubtierſchau
Direktor Karl Hagenbeck von einem Eisbären

gebiſſen
Vor vollbeſetztem Hauſe wurde Hagenbecks Raubtier

dreſſur Schau auf dem Fürſt Bülow Platz an der Kaiſer
Wilhelm Straße zu Berlin zum erſtenmal vorgeführt und
fand außerordentlich lebhaften Beifall Bei der Vorführung
der Eisbärengruppe ereignete ſich ein bedauerlicher Zwiſchen
fall Direktor Karl Hagenbeck ein Sohn des Gründers
des Welthauſes Hagenbeck wurde von einem Eisbären er
heblich verletzt Der Bär zeigte ſich ungebärdig und
mußte geſtraft werden Als Herr Hagenbeck ſich nun um
drehte biß ihn der Bär ins Bein Trotz großer Schmerzen
führte Hagenbeck die Nummer programmäßig zu Ende Bei
der äxztlichen Unterſuchung ſtellte ſich heraus daß der Bär
die Wade des rechten Veines durchbiſſen hatte Man brachte
233 Hagenbeck in die Klinik wo die Wunde vernäht
wurde

Die anderen Nummern des Programms ſo gefährlich
ſte teilweiſe waren wurden in ſo glänzender Weiſe ausge
führt als ob da nicht wilde Tiere agierten ſondern es ſich
um harmloſe Haustiere handelte Eng drängt ſich das
Publikum Kopf an Kopf und ſchaut mit angehaltenem Atem
auf den wagemutigen unerſchrockenen Mann in der Manege
der die wilden Tiere durch Reifen ſpringen dann wieder
Karuſſell fahren läßt ſie zu impoſanten Gruppen vereint
lurz ſich in ihrer Geſellſchaft recht angenehm zu unterhalten
ſcheint Am Ende jeder Vorführung löſt ſich die Spannung
die die Zuſchauer in Bann gehalten in frenetiſchen Jubel

Neben den Raubtierdreſſüren dem Elefantenreigen des
Dompteurs Vuſch der Eisbärengruppe des Direktors Karl
Hagenbeck ſowie den Löwen und Raubtiergruppen des
amerikaniſchen Cowboys Auguſt Mörker und Dompteurs
Karl Feldmann brachte der Eröffnungstag noch eine Reihe

M

vorzüglicher Darbietungen So das VendaroTrio die Ti
ſtimmen Jmitationen des Auguſt Little Richard und t

v obrokow Truppe mit ihren raſſigen National

aänzen J nAm Krenze gelyncht
Jn Arvella im Staate Pennſylvania beſchuldigten di

Bergarbeiter einen Mann namens George Rabiſh der weih
Sklaverei die er im Auftrage der Minengeſellſchaft betreibe D
ſtürmien ſein Haus und ſchleppten Rabiſh bis ans andere Ende
der Stadt Dort peitſchten ſie ihn nieder ſetzten ihm eine Dornen
krone aufs Haupt und nagelten ihn anein Kreuz das aus
Grubenhölzern hergeſtellt war Daran ſchloß ſich eine Kreuzesſzene
nach dem bibliſchen Vorbild Die Bergleute veranſtalteten ein
Zechgelage am Kreuz und weideten ſich an den Qualen ihres
Opfers Rabiſh ſtarb nach wenigen Minuten Vier der Teil
nehmer an dieſem prutalen Akt der Lynchjuſtiz wurden verhaftet
nachdem ſie den Polizeibeamten einen heftigen Kampf geliefert
hatten

Hochwaſſer in Oberbayern In den bayeriſchen Alpenländern
herrſcht zurzeit Waſſersnot Jnfolge andauernden Regenwetters
führen die Gebirgsflüſſe Hochwaſſer und überſchwemmen teilweiſe
die Ufer Verſchiedene Lokalbahnen haben den Betrieb einſtellen
müſſen Jn Trauſtein ſteht der untere Stadtteil unter Waſſer
Der Verkehr wird durch Notbrücken und mit Kähnen aufrecht er
halten Jn Vad Reichenhall iſt beim Holzſammeln im Trift
kanal ein Arbeiter in die Fluten geſtürzt und ertrunken

Ein unaufgeklärter Seeunfall kam vor dem Bremerhavener
Seeamt zur Unterſuchung Ein Geeſtemünder Fiſchdampfer war am
4 Februar im Skagerak mit Fiſchen beſchäftigt als man das Netz
ausſetzte unſere Fiſchdampfer benutzen ein Netz das ſie über den
Boden den Meeres ſchleppen gab es plötzlich einen Krach und
als man die Maſchine geſtoppt hatte ſtellte ſich heraus daß ſämt
liche Flügel des Propellers abgebrochen waren Das Schiff war
alſo vollſtändig manövrierunfähig Zum Glück war ein anderer
Dampfer der zahlreichen Geeſtemünder Fiſchdampferflotte in der
Nähe und da das Wetter gut war gelang es ihm den beſchädigten
Kollegen durch die Nordſee glücklich in den Geeſtemünder Fiſcherei
hafen zu ſchleppen Das Seeamt kam auf Grund der Unterſuchung
zu dem Urteil daß die Schraube auf einen treibenden Gegenſtand
vielleicht ein Wrackſtück geſchlagen habe und daß die Leitung des

Fiſchdampfers kein Verſchulden trefſe
Eine furchtbare Bluttat wurde in der Londoner Vorſtadt

Neugtin von einem Vater an ſeinen eigenen drei Kindern begangen
Dort wohnte in der Dennis Street der wegen ſeines liederlichen
trunkenen Lebenswandels arbeitslos gewordene 26jährige Fuhr
mann James Higginbottom mit ſeiner Frau und ihren drei kleinen
Kindern Als die Frau zur Arbeit fortging bemerkte ſie zu ihrem
im Bette liegenden Männe er möge lieber aufſtehen und Arbeit
ſuchen Der Mann ging ſpäter aus und kehrte erſt abends zurück
er nahm alsdann die drei Kleinen in ſein Zimmer und ſchnitt
ihnen dort ſämtlich die Kehle ab Hiernach verſuchte er ſeinen
Schwager der zur Hilfe herbeigeeilt war zu erdroſſeln Poliziſten
konnten den Raſenden erſt nach heftigem Kampfe überwältigen
worauf er in Haft genommen wurde Die Kinder ein Knabe von
drei Jahren ein Mädchen von zwei Jahren und ein Säugling von
vier Monaten wurden mit gräßlichen Wunden tot aufgefunden

Rätſelhafter Tod einer Amerikanerin in Neapel Das Meer
ſchwemmte am Mole dei Granili zu Neapel die Leiche eines jungen
Mädchens an ſie war nur halb bekleidet ohne Rock und Hemd
nur mit Beinkleidern Korſett Strümpfen und Alpenſtiefeln an
getan Um den Hals trug die Tote eine goldene Uhrkette Die
Leiche wurde von dem Beſitzer des Hotels Caſtello als die der
Malerin Stella Reid aus Nordamerika wiedererkannt Fräu
lein Reid war ſeit dem 20 April aus dem Gaſthaus verſchwunden
Der Hotelbeſitzer ſchilderte ſie als eine ſehr ſonderbare Perſon was
ſich beſonders dadurch kundgetan habe daß ſie nie im Bett ſondern
immer in einer Hängematte ſchlief Aus ihren Papieren ging
hervor daß Fräulein Reid mit einem Amerikaner verlobt war

Rhein und Neckar ſteigen Der Neckar iſt von vorgeſtern
auf geſtern von 399 auf 472 der Rhein von 391 auf 461 em
geſtiegen Das Waſſer ſteigt weiter

Von Anarchiſten beraubt und ermordet Jn Suchum in
der Nähe von Baku beraubten und ermordeten wie die Be
hörden annehmen Anarchiſten den Fürſten Alexander Be
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